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k Baumaschinen beim 
ßenbau in Saudi-Arabien 

~m Länge bei einer durch­
'lt1ichen Breite von 25 m um-

ein Straßenbauprojekt, das 
',nwärtig in der saudi-arabi­
n Stadt Asha durchgeführt 

•. Die an dem Projekt betei-
Straßenbauunterneh mung 

; aus Hofuf hat sich für die in 
em Rahmen anfallenden Ar­
"0 drei Clark Scheid Verdich­
:geräte zugelegt. Die über 

'm 30 cm starken Unterbau 
:ebaute 20 cm starke Schot­
-:agschicht wird von. einer 
, Scherd Tandem-Vibrations­
'e Modell TV 80 verdichtet. 

hl die darauf aufzubringen­
1 cm dicke bituminöse Bin­

-,chicht als auch die darüber­
der Ge­ de 4 cm dicke bituminöse 
~u mbH. '1Chleißschicht werden von ei­
. Gesell- Clark Scheid Gummiradwalze 

!ell 	 RW 210 verdichtet. Für 
abschließenden übergänge1953 als 

diesem Belag schließlich wird 
ufmä nl­ Clark Scheid Tandem-Vibra­
ießender \Walze Modell TV 80 einge­
,jt w urde ~. 

I beralls Abbildung zeigt die Clark 
eid RW 210 im Einsatz. Im 

Ite ressen lergrund erkennbar eine der 
jen ebenfalls hier eingesetz­rnd t ins­
TV 80.ss tru ktur 

) p timale r 
d ie ver­

>Sen und 
hinen von Vögele 

b~uminöse Decken 

·.e zeigte auf der Expomat 
?aris vier für Walzasphaltbe­
konzipierte Fertiger und ei­
Asphaltdecken-Reformer. Bei 

1 Fertigern handelt es sich 

'die Typen 

Super 2000 auf Raupen - für 

E'nbaubreiten von 2,5 bis 

1m; (Bild 1). 

lUper 1700 auf Raupen - fü r 

~nbaubreiten von 2 bis 8 m: 

Sild 2) . 


.' .per 174 auf Räd.ern - für 
E,~baubreiten von 2 bis 6 m; 

per 1700 auf Raupen - für 
i baubreitefl' von 2 bis 6 m, 
1 neuer Ausziehbohle 475, 

'9" Super 1700 mit Auszieh­
m, E!nbaubrelte: bis 6 m (Be­
ItVI.nlole Verstellung: 2,25 m). 
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.Id 3). 

Die neue Ausziehbohle 475 ne­
ben dem Asphaltdecken-Refor­
mer besonderes Interesse. Es 
sind im wesentlichen folgende 
drei Besonderheiten, durch die 
sich diese Ausziehbohle hervor­
hebt : 

a) Der große Verstellbereich von 
2,25 m. In diesem Bereich läßt 
sich die Bohle stufenlos - ohne 
Umbau der Verstellmechani,k ­
ein- und ausfahren. 

b) Damit können auch ältere 
Vögele-Fertiger ausgerustet wer­
den. Denn die Ausziehbohle 475 
wurde als Wechselgerät konzi­
piert. 

c) Hohe Arbeitspräzision und 
geringe Verschleißanfälligkeit. 
Durch Ein-Rohr-Verstellsystem 
und 3-Punkt-Aufhängung der 
breitenverstellbaren Bohlenteil,e 
kann es in dem kritischen Be­
reich der Ausziehbohle (jeder 
Ausziehbohle) - nämlich der 
Führung - weder zu Kanten­
pressungen noch zu Verklem­
mungen kommen. 
Alle vier Fertiger haben schall ­
isoliierte Motorhauben. Der 
Schallpegel am Fahrerohr be­
trägt maximal 84 dB (A). 
Ferner sind alle vie r Fertiger 
mit Progressiv-Nivellierautomatik 
ausgerüstet. Die Gefahr des 
Übersteuerns (mit Waschbrett ­
effekt) ist bei dieser neuen Vö­
gele-Automatik gebannt . Denn 
diese Automatik regelt auch die 
Geschwindigkeit, mit der die Ein­
bau bohle, d. h. ihr Anstellwinke'I', 
verstellt wird. Und zwar ge­
schieht diese proportional zur 
Sollwert-Abweichung: je größer 
die auszugleichende Unebenheit 
list, desto schneller reagieren die 
Verstellorgane (und umgekehrt). 
Mit dem Asp ha ltdecken-Refor­
mer (Bild 4) lassen s:ch schad­
hafte Deckschichten unter Wi e­
derverwendung ihres Materials 
reparieren (Recycling). Mit dem 
Reformer wird das Materi al der 
reparatu rbedür.ftigen Decksch icht 
rep/astifiziert, gelockert, neu ver­
teilt, nivelliert und wieder ver­
d1ichtet. 
Arbeitsbreiten von 2,5 bis 4 m, 
Aulreißtiefen bis 40 mm und 
Fahrgeschwindigkeiten (bei gün­
stigen Witterungsbedingungen) 
bis 5 m/ min sind möglich. Der 
Vögele-Reformer ist voIlhydro­
statisch angetrieben. Sämtliche 
Arbeitsfunktionen sind unabhän­
gig voneinander steuerbar, kön­
nen genau aufeinaflder abge­
stimmt werden. Dieser Vögele­
Reformer kostet kaum mehr als 
ein Fertiger der oberen Lei­
stungsklasse. Er ist ebenso ein­
lach wie ein so/,cher Fertiger zu 
transportieren, einzusetzen und 
zu handhaben . Dadurch ist er 
auch für kleinere Reparaturlose 
wirtschaftlich. Mit ihm lassen sich 
neben Walzasphalt- auch Guß­
asphaltbeläge rückformen. Hier-

Walzen ~on Clark-Scheld In Saudl-Areblen. Im Hintergrund erkennbar eine 
der belden ebenlalls hier elngeselzten Tandem-Vlbratlon.walzen TV 80. 

1: Fertiger Super 2000. StandardausfDhrung mit schwimmender EInbaubohle -
IDr WalZ8sphalt- und Magerbelonbet~e, E1nbaubrelle 12 m. Foto: Vögele 

2: Reformer Super 1700 GARF mit Rücklormwerkzaugen 10r GuBasphaltbeläge, 
Arbellsbrelle 3 m. Foto: Vögele 
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